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PRESSEMITTEILUNG 

Vom 03. November 2020      

Zusammenhalt gegen Terror!  

Mit großer Anteilnahme verfolgt der Vorstand des Bundeszuwanderungs- und Integrationsrates (BZI) die 

schrecklichen Terroranschläge in Frankreich und Österreich. Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen der 

Toten und den vielen Verletzten, denen wir schnellstmögliche Genesung wünschen.  

 

Wir sprechen unseren Dank dem Bundeskanzler der Republik Österreich, Herrn Sebastian Kurz aus, für die 

Klarstellung, dass „dies keine Auseinandersetzung zwischen Christen und Muslimen oder zwischen Österreichern 

und Migranten ist. Dies ist ein Kampf zwischen den vielen Menschen, die an den Frieden glauben, und jenen 

wenigen, die sich den Krieg wünschen.“  

 

Memet Kilic, Vorsitzender des BZI verurteilte „die abscheulichen islamistischen Anschläge, die vor kurzem in 

Frankreich und in Österreich stattgefunden haben“ und bekräftigt, dass der BZI fest zu den universell geltenden 

Menschenrechten, zu den europäischen Werten wie Meinungsfreiheit, Kunstfreiheit, Wissenschaftsfreiheit und 

Glaubensfreiheit steht.   

 

Ferner hob Kilic hervor „Wir sind fest entschlossen, die wehrhafte Demokratie gemeinsam zu verteidigen. Wir 

sind fest entschlossen, die freiheitlich demokratische Grundordnung unseres Landes gegen Extremisten jeglicher 

Couleur zu schützen. Von Terror, Extremismus und Gewalt dürfen wir uns nie weder einschüchtern noch spalten 

lassen!“ 
 


